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Online ist heute Standard für Fachverlage – 
die sich inzwischen ohnehin lieber Fachmedi-
enhaus oder Informationsdienstleister nen-
nen. Neben dem Kerngeschäft Inhalte haben 
sich längst andere Geschäftsfelder etabliert: 
Integrierte Software-Lösungen für Steuer
büros hier, Diagnose-Datenbanken für die ra-
diologische Praxis dort. Die Trends von mor-
gen werden in den USA gemacht: zum Beispiel 
elektronische Lehrbücher, die Dozenten indi-
viduell mit eigenem Stoff ergänzen können.
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